
RSUKr
 Regionale Sicherungs- und Unterstützungskräfte

Was Interessierte jetzt wissen müssen



Die Bundeswehr hat ein umfangreiches 
Konzept zu den Regionalen Sicherungs- 
und Unterstützungskräften (RSUKr) er-
arbeitet - zuständig dafür ist die Streit-
kräftebasis, denn ihr unterstehen die 
Landeskommandos. In dem Papier wer-
den viele offene Fragen beantwortet, die 
Interessierte immer wieder stellen. 

Aufgaben der RSU-Kräfte
Die 15 Landeskommandos stellen bun-
desweit 27 RSU-Einheiten in Kompanie-
stärke auf. Am 15. Juni wurde in Bremen 
bereits die erste RSU-Kompanie in Dienst 
gestellt. Zu den Aufgaben gehören der 
Heimatschutz, Wach- und Sicherungs-
aufgaben zum Schutz von militärischen 
Anlagen und Einrichtungen, die Katast-

rophenhilfe gemäß Artikel 35 des Grund-
gesetzes sowie sonstige Unterstützungs-
aufgaben für den Patenverband und das 
Landeskommando. Auch der Kernauftrag 
des Reservistenverbandes spiegelt sich 
wider: Die Funktion als zivil-militärische 
Mittler für die Bundeswehr in der Gesell-
schaft und als regionale Multiplikatoren 
ist wichtiger Auftrag der RSUKr im Frie-
den. 
Des Weiteren sollen die Reservisten bei 
der Personalwerbung und Öffentlichkeits-
arbeit sowie bei Veranstaltungen mitwir-
ken. Um dieses Aufgabenspektrum abde-
cken zu können, sind pro Jahr etwa fünf 
bis zehn Ausbildungstage vorgesehen. 
Dazu werden die Reservisten meist am 
Wochenende zugezogen.

   Aufgaben,
   Ausbildung,

   Altersgrenze
Was ich jetzt über die RSUKr wissen muss



Der Lohn des Engagements
Lehrgangsmöglichkeiten, die auch zivil 
verwertbar sein sollen, Beförderungen 
sowie die Einbindung in einen aktiven 
Truppenverband der Bundeswehr, der als 
Patenverband der RSU-Einheit fungiert.

Auch Ungediente sind gefragt
Ungediente können sich für eine Beorde-
rung in den RSUKr melden. Sie erhalten 
dann eine lehrgangsgebundene militäri-
sche Basis- und Laufbahnausbildung. 

Truppenarzt entscheidet
Voraussetzung für alle Reservisten in den 
RSUKr ist die gesundheitliche Eignung 
für die Teilnahme am Außendienst, ein-
schließlich der Schießausbildung. Diese 
Eignung wird vom zuständigen Truppen-
arzt festgestellt. Eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung und/oder militärisch nutz-
bare Spezialkenntnisse sind vorteilhaft, 
aber nicht unbedingt erforderlich.

Altersgrenze für alle: 65. Lebensjahr
Mannschaften, Unteroffi ziere und Offi -
ziere können nun bis zur Vollendung des 
65. Lebensjahres freiwillig Wehrdienst 
in den RSUKr leisten und sich über ihr 
zuständiges Landeskommando beordern 
lassen.

Kündigungsschutz
Alle Reservisten genießen Kündigungs-
schutz nach den Bestimmungen des Ar-
beitsplatzschutzgesetzes, wenn sie zum 
Beispiel im Katastrophenfall zu einem 
Reservedienst eingezogen werden. Eine 
explizite Einwilligung des Arbeitgebers 
bedarf es laut Bundeswehr nicht. 
„Die Heranziehung ist grundsätzlich auch 
ohne Zustimmung des Arbeitgebers mög-
lich - Ausnahme: Zeiträume von mehr 

als drei Monaten“, so die zuständige 
Streitkräftebasis. Die Truppe rät jedoch: 
„Unabhängig davon sollte vor jeder Her-
anziehung eine Abstimmung mit dem Ar-
beitgeber erfolgen“.



Landeskommando Baden-Württemberg
Theodor-Heuss-Kaserne
Nürnberger Straße 184
70374 Stuttgart
Tel.: 0711/5210-4035

Landeskommando Bayern
Bayern-Kaserne
Heidemannstraße 50
80939 München
Tel.: 089/3168-7330 / -7331

Landeskommando Brandenburg
Havelland-Kaserne
Kaiser-Friedrich-Straße 49-61
14469 Potsdam
Tel.: 0331/5861-430 / -435

Landeskommando Bremen
Scharnhorst-Kaserne
Niedersachsendamm 67/69
28201 Bremen
Tel.: 0421-87190-386 / -387

Landeskommando Hamburg
Reichspräsident-Ebert-Kaserne
Osdorfer Landstraße 365
22589 Hamburg
Tel.: 040/86648-4311 / -4312

Landeskommando Hessen
Moltkering 9
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/799-8021

Landeskommando Meck.-Vorpommern
Werder-Kaserne
Walther-Rathenau-Straße 2
19055 Schwerin
Tel.: 0385/511-3130

Landeskommando Nordrhein-Westfalen
Mörsenbroicher Weg 150
40470 Düsseldorf
Tel.: 0211/959-3470

Landeskommando Niedersachsen
Kurt-Schumacher-Kaserne
Hans-Böckler-Allee 18
30173 Hannover
Tel.: 0511/284-1948 / -1980

Landeskommando Rheinland-Pfalz
Generalfeldzeugmeister-Kaserne
Freiligrathstraße 6
55131 Mainz
Tel.: 06131/56-2535

Landeskommando Saarland
Graf-Werder-Kaserne
Wallerfanger Strasse 31
66740 Saarlouis
Tel.: 06831/1271-2680 / -2681 / -2682

Landeskommando Sachsen
Marienallee 14
01099 Dresden
Tel.: 0351/823-4280 / -4281

Landeskommando Sachsen-Anhalt
Diesdorfer Graseweg 7
39110 Magdeburg
Tel.: 0391/73889-390

Landeskommando Schleswig-Holstein
Kaserne Feldstraße
Feldstraße 236/238
24106 Kiel
Tel.: 0431/384-3456

Landeskommando Thüringen
Löberfeld-Kaserne
Zeppelinstraße 18
99096 Erfurt
Tel.: 0361/342-1600 / -1601

Reservistenverband
Zeppelinstraße 7A
53177 Bonn
reservistenarbeit@reservistenverband.de
Tel.: 0228-25909-16

Noch Fragen?


